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1. Korinther 1 

Einstieg: Welche Bilder kommen Ihnen in den Sinn, wenn Sie diese beiden Wörter hören: Weisheit und Macht ? 
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1 . Überlegen Sie, auf welche Verse in diesem Kapitel Ihre Aufmerksamkeit sehr wahrscheinlich gelenkt würde, wenn Sie a) gerade Ihren Universitätsabschluß gemacht hätten, b) ein Jude wären, der gerade Christ geworden ist und das Neue Testament zum ersten Mal lesen würde, c) Sprachforscher wären, der die Persönlichkeit des Paulus anhand seiner Schriften untersuchen wollte, d) überzeugter Atheist wären, der nach Wegen suchte, die Bibel in Mißkredit zu bringen und zu widerlegen, e) eine Person wären, die überlegte, einem Fernsehevangelisten eine größere Spende zu schicken. 

2 . Sehen Sie sich Vers 10 an und diskutieren Sie die folgende Aussage: Paulus stellt hier zwar ein edles Konzept auf, doch praktisch gesehen ist diese Art von Einheit unter den heutigen Christen nicht auf Dauer zu erreichen. 
1 10 Ich ermahne euch aber, Brüder, durch den Namen unseres Herrn Jesus Christus, dass ihr alle dasselbe redet und nicht Spaltungen unter euch seien, sondern dass ihr in demselben Sinn und in derselben Meinung vollendet seiet.


3 . Wenn Paulus die Verse 10-17 selbst der Gruppe vorlesen würde, welches Wort oder welche Wörter würde er Ihrer Meinung nach besonders hervorheben? 
1 10 Ich ermahne euch aber, Brüder, durch den Namen unseres Herrn Jesus Christus, dass ihr alle dasselbe redet und nicht Spaltungen unter euch seien, sondern dass ihr in demselben Sinn und in derselben Meinung vollendet seiet. 11 Denn es ist mir über euch berichtet worden, meine Brüder, durch die Hausgenossen der Chloe, dass Streitigkeiten unter euch sind. 12 Ich sage aber dies, dass jeder von euch sagt: Ich bin des Paulus, ich aber des Apollos, ich aber des Kephas, ich aber des Christus. 13 Ist der Christus zerteilt? Ist etwa Paulus für euch gekreuzigt, oder seid ihr auf den Namen des Paulus getauft worden? 14 Ich danke Gott, dass ich niemand von euch getauft habe, außer Krispus und Gajus, 15 damit nicht jemand sage, dass ihr auf meinen Namen getauft worden seiet. 16 Ich habe aber auch das Haus des Stephanas getauft; sonst weiß ich nicht, ob ich jemand anders getauft habe. 17 Denn Christus hat mich nicht ausgesandt, zu taufen, sondern das Evangelium zu verkündigen; nicht in Redeweisheit, damit nicht das Kreuz Christi zunichtegemacht werde.


4 . Wie würden Sie Vers 25 einem kleinen Kind erklären? 
1 25 denn das Törichte Gottes ist weiser als die Menschen, und das Schwache Gottes ist stärker als die Menschen.

5 . Stellen Sie sich vor, Sie würden eine Diashow für Ihre Gemeinde vorbereiten. Eine ausdrucksstarke Stimme liest die Verse 18-31 vor, während eine Reihe von Dias auf eine Leinwand projiziert wird. Welche Art von Dias würden Sie wählen, um die Aussage dieses Abschnitts besonders zur Geltung zu bringen? 
1 18 Denn das Wort vom Kreuz ist denen, die verloren gehen, Torheit; uns aber, die wir errettet werden, ist es Gottes Kraft. 19 Denn es steht geschrieben: „Ich will die Weisheit der Weisen vernichten, und den Verstand der Verständigen will ich wegtun.“ 20 Wo ist der Weise, wo der Schriftgelehrte, wo der Schulstreiter dieses Zeitlaufs? Hat Gott nicht die Weisheit der Welt zur Torheit gemacht? 21 Denn weil ja in der Weisheit Gottes die Welt durch die Weisheit Gott nicht erkannte, so gefiel es Gott wohl, durch die Torheit der Predigt die Glaubenden zu erretten; 22 weil ja sowohl Juden Zeichen fordern als auch Griechen Weisheit suchen; 23 wir aber predigen Christus als gekreuzigt, den Juden ein Anstoß und den Nationen eine Torheit; 24 den Berufenen selbst aber, sowohl Juden als auch Griechen, Christus, Gottes Kraft und Gottes Weisheit; 25 denn das Törichte Gottes ist weiser als die Menschen, und das Schwache Gottes ist stärker als die Menschen.
26 Denn seht eure Berufung, Brüder, dass es nicht viele Weise nach dem Fleisch, nicht viele Mächtige, nicht viele Edle sind; 27 sondern das Törichte der Welt hat Gott auserwählt, damit er die Weisen zuschanden mache; und das Schwache der Welt hat Gott auserwählt, damit er das Starke zuschanden mache; 28 und das Unedle der Welt und das Verachtete hat Gott auserwählt [und] das, was nicht ist, damit er das, was ist, zunichte mache, 29 damit sich vor Gott kein Fleisch rühme. 30 Aus ihm aber seid ihr in Christus Jesus, der uns geworden ist Weisheit von Gott und Gerechtigkeit und Heiligkeit und Erlösung; 31 damit, wie geschrieben steht: „Wer sich rühmt, der rühme sich des Herrn.“

6 . Falls Satan einige Richtlinien und Gebote aufstellen würde, um die Menschen dazu zu bringen, genau das Gegenteil von dem zu tun, was in diesem Kapitel steht, was würde er wohl schreiben? 

7 . Sehen Sie sich auch auf S ... die Liste mit Fragen an, die Sie sich während der Bearbeitung der einzelnen Kapitel stellen sollten. 
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Fragen, die Sie sich vor der Bearbeitung eines jeden Kapitels stellen sollten: 
Das Ziel des Bibelstudiums ist, Gott besser kennenzulernen . Was sagt dieses Kapitel über das Wesen und die Persönlichkeit Gottes aus? 
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Gott hat mir die Bibel gegeben, damit sie mein Leben verändert. Welche Dinge in bezug auf meine Gewohnheiten oder meinen Charakter fallen mir während der Bearbeitung dieses Kapitels ein, die der Korrektur bedürfen? 
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Welches sind in diesem Kapitel ... 
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die Schlüsselverse, Schlüsselsätze, Schlüsselwörter? 
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Die Schlüsselpunkte oder Prinzipien - und wie wirken sie in meinem Leben? 
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Erkenne ich in diesem Kapitel ... 
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Anweisungen, denen ich gehorchen sollte? 
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Verheißungen, auf die ich mich berufen kann? 
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Wertmaßstäbe, nach denen ich mich richten sollte? 
[image: image12.png]


Welche Überschrift würde ich diesem Kapitel geben (drei bis sechs Wörter), die mir hilft, seine Aussage zu behalten? 


8 . EINZELHEITEN BEACHTEN - Versuchen Sie, die folgende Frage zu beantworten, ohne in Ihrer Bibel nachzusehen: In Vers 12 wendet sich Paulus gegen die Spaltung in der Gemeinde in Korinth. Er erwähnt vier Personen, mit denen sich die verschiedenen Parteien der Korinther identifizieren. Wie heißen diese vier? 
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1 . Was möchte Paulus uns nach dem, was Sie in diesem Kapitel lesen, an Jesus begreiflich machen? 

2 . Welche Erwartungen können wir nach dem, was wir in diesem Kapitel lesen, zu Recht an Gott stellen? 

3 . Sehen Sie sich Vers 18 an. Was am Evangelium scheint einigen Menschen eine Torheit?
1 18 Denn das Wort vom Kreuz ist denen, die verloren gehen, Torheit; uns aber, die wir errettet werden, ist es Gottes Kraft.

.
 
4 . Inwiefern erweitert Ihrer Meinung nach Vers 30 die biblische Definition des Wortes Weisheit ? 
1 30 Aus ihm aber seid ihr in Christus Jesus, der uns geworden ist Weisheit von Gott und Gerechtigkeit und Heiligkeit und Erlösung;


5 . Stellen Sie sich den ersten Korintherbrief als einen schnell fahrenden Zug vor. Kapitel 1 ist die Lokomotive, die anderen Kapitel die nachfolgenden Waggons. Welches ist nach dem, was Sie in diesem Kapitel 1 lesen, die Energie , der Lokomotive - die Aussage oder das Prinzip oder Thema, das die Lokomotive und den gesamten Zug antreibt? 
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1 . In Kolosser 3,1 lesen wir: "Wenn ihr nun mit dem Christus auferweckt worden seid, so sucht, was droben ist, wo der Christus ist, sitzend zur Rechten Gottes." Was ist Ihnen persönlich in diesem Kapitel an Jesus Christus wichtig geworden, nach dem Sie streben möchten? 

2 . Wenn Vers 26 in einem Brief an Ihre Bibelgruppe gerichtet wäre, würde er auf Sie zutreffen? 
26.Denn seht eure Berufung, Brüder, dass es nicht viele Weise nach dem Fleisch, nicht viele Mächtige, nicht viele Edle sind;

3 . Wie kann ein Christ ganz praktisch Vers 31 am besten ausleben? 
damit, wie geschrieben steht: „Wer sich rühmt, der rühme sich des Herrn.“


4 . Wenn dieses Kapitel eine Straßenkarte für Ihr Leben wäre, welches wären die sicheren "Straßen", die man nehmen, welches die unsicheren, gefährlichen Straßen, die man lieber meiden sollte? 

5 . Wenn Gott dieses Kapitel nur für Sie geschrieben hätte, welche Wörter, Ausdrücke oder Sätze hätte er Ihrer Meinung nach unterstrichen? 
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Sehen Sie sich noch einmal das Lob und die Ermutigung an, die Paulus in den Versen 4-9 an die Korinther weitergibt. Lesen Sie nun den Anfang der anderen Paulusbriefe (vor allem Philipper, Kolosser und erste Thessalonicher) und sprechen Sie über das, was Ihnen auffällt.
1 4 Ich danke meinem Gott allezeit euretwegen für die Gnade Gottes, die euch gegeben ist in Christus Jesus, 5 dass ihr in ihm in allem reich gemacht worden seid, in allem Wort und aller Erkenntnis, 6 wie das Zeugnis des Christus unter euch befestigt worden ist, 7 so dass ihr an keiner Gnadengabe Mangel habt, indem ihr die Offenbarung unseres Herrn Jesus Christus erwartet, 8 der euch auch befestigen wird bis ans Ende, dass ihr untadelig seid an dem Tag unseres Herrn Jesus Christus. 9 Gott ist treu, durch den ihr berufen worden seid in die Gemeinschaft seines Sohnes Jesus Christus, unseres Herrn.



	


